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Liebe Leserinnen! Liebe Leser!

Als der „Linneser Backschießer“ im Sep-
tember 1987 entstand, hatte er 16 Sei-
ten. Das Titelbild war von Hand gemalt 
und zeigte, was – wenn es denn noch 
existierte – sehr gut das Kleinlindener 
Wahrzeichen sein könnte: ein Back-
haus. Schließlich werden die Klein-
lindener mit ihrem Dorfnamen „Lin-
neser Backschießer“ genannt, und so 
heißt seit 25 Jahren das von einem klei-
nen Team herausgegebene Dorfblätt-
chen. Einige der Inserenten sind uns 
übrigens bis zum heutigen Tage – über 
100 Ausgaben hinweg – treu geblieben! 
Ihnen und allen anderen Anzeigenkun-
den gilt unser Dank, denn die Anzeigen 
aus der heimischen Geschäftswelt und 
die Spenden von treuen Backschießer-

Lesern bilden das Fundament für „100 
x Geschichte, 100 x Kultur und 100 x 
Backschießer“, wie eines unserer Grün-
dungsmitglieder es jüngst formulierte. 
Zum Backschießer-Team im weiteren 
Sinne gehören übrigens auch die Men-
schen im Hintergrund, die Austräger, 
die Druckwerkstatt und unser Setzer 
und Textgestalter Bernd Heilenz. 
So wie Kleinlinden sich in 25 Jahren 
verändert hat, so gab es auch eine ste-
tige Entwicklung bei unserem Blätt-
chen. Das Titelbild wurde farbig, das 
Papier erhielt eine bessere Qualität, die 
Arbeits- und Drucktechniken änderten 
sich und nicht zuletzt wir änderten 
uns. Wir wurden zwar nicht ganz so 
grau, wie bei einer Schminkaktion  

Damit „Linnes“ kein Fremdwort bleibt!



Pflasterarbeiten

Bepflanzungen 

Teich- und Zaunbau 

Beschneidungen von 
Bäumen und Sträuchern 

Die Firma Germer Gartenpflege und Gartengestaltung 
pflegt nicht nur Ihre Grünanlagen, sondern ist auch auf eine Vielzahl weiterer Arbeiten 
spezialisiert, wie zum Beispiel:

Auch ist es kein Problem für uns, Ihren Garten ganz nach Ihren Wünschen 
neu zu gestalten. Sollten Sie also Fragen oder Probleme rund um Ihren Garten haben, 
kontaktieren Sie uns einfach. Wir helfen Ihnen in allen Lagen.

Inh. Michael Germer        Frankfurter Straße 251        35398 Gießen-Kleinlinden
Tel. 0641/24729      Fax 0641/28250      E-Mail: kontakt@germer-gartenbau.de
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zur Feier unseres 75. Heftes, aber spur-
los sind die Jahre auch an uns nicht 
vorübergegangen. Ab sofort gibt es den 
Backschießer übrigens auch im Internet  
(lesen Sie dazu die Seite 7).

Bei gleichbleibendem Rhythmus würde 
Backschießer Nr. 200 im Jahr 2037 er-
scheinen. Das klingt unvorstellbar weit 
weg und wer weiß, ob es dann über-
haupt noch einen Backschießer gibt. 
Ausgabe Nr. 101 aber wird es mit ziem-
licher Sicherheit geben, und damit der 
Backschießer bunt und vielseitig bleibt, 
benötigen wir natürlich auch Sie, un-
sere Leser und Ideengeber. Bitte spa-
ren Sie auch weiterhin nicht mit Lob 
und Kritik. Bitte schicken Sie uns Bil-
der, Texte und Berichte, und vielleicht 
kommen Sie auch weiterhin zu unseren  

Silberhochzeit

25 Jahre 
Christiane & Dieter

25 Jahre 
Linneser Backschießer

Annahmeschluss

5.
September

Ausgabe 101

Veranstaltungen, am 30. Juni zum Bei-
spiel. Wir sind selbst schon ganz ge-
spannt auf unseren ersten „Linneser 
Jahrmarkt“! Mehr dazu auf Seite 43.

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen
Ihr Backschießer-Team



Airpor t Service
        Kurierdienst

  Krankentranspor te
    Gruppenfahr ten

Klimatisier te Fahrzeuge

Frankfur ter Straße 264 35398 Gießen  Handy 0172 - 2058296

Tel. 06 41 - 92 26 00

Mini Car Otto



�

Backschießer-Homepage

Mier sei eam Indernett !
Circa 38.000.000 Internetnutzer besuchen monatlich www.google.de, Deutsch-
lands beliebteste Website. In diese Größenordnungen wird der Linneser Backschie-
ßer möglicherweise noch nicht vorstoßen. Dennoch zeigt er sich ab sofort in neu-
em Gewand im globalen Netz und wartet auf zahlreiche Gäste. 

Die alte und neue Adresse lautet 
www.linneser-backschiesser.de.  
Doch ansonsten hat sich einiges 
geändert. Auf der Seite finden 
sich zahlreiche Informationen 
rund ums Dorfgeschehen. Fotos, 
Videos und Presseberichte, der 
Veranstaltungskalender sowie je-
des Vierteljahr die neue Ausgabe 
des Backschießers zum ganz be-
quemen Herunterladen im PDF-
Dateiformat. 

Das Backschießer-Team heißt Sie 
herzlich willkommen!

Titelbilder aus 25 Jahren Linneser Backschießer. Weitere Titelbilder unter
 www. linneser-backschiesser.de

Der Name „Linneser Backschießer“ sorgt außerhalb Kleinlindens gelegentlich 
für Verwirrung und bei uns für Schmunzeln, erhielten wir in der Vergangenheit 
doch auch schon mal Post mit der Anrede „Sehr geehrter Herr Backschießer!“ 
oder wurden als „Linneser Backwaren“ angeschrieben.
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Glück durch den Garten
Hugo Schmitt, Kleinlinden
Über Jahrtausende lieferten die Gärten, 
neben den Feldern und Wiesen, wich-
tige Nahrungsmittel für den Menschen. 
Auch in dem „Buch der Bücher“ finden 
wir schon auf den ersten Blättern einen 
Garten paradiesisch beschrieben. Und 
auch hier sollten die Früchte dem Wohl 
des Menschen dienen. Der Schriftsteller 
Wladimir Kaminer scherzte mit einem 
Gedanken: „Wenn ich Bundeskanzler/
in wäre, ich würde jeden Bürger ver-
pflichten, einen Garten zu haben.“

Wer gärtnert, lernt Geduld. Die Pflan-
zen, besonders die Bäume, nehmen 
sich Zeit, bis endlich die Erträge sich 
zeigen. Der Garten lehrt die Langsam-
keit. Das Arbeiten im Garten kennt 
zwar auch seine notwendigen Zeiten, 
wann dies oder das erledigt sein muss. 
Doch Terminplan und Muße liegen hier 
ganz nahe beieinander.

Zum Glück verfügen in unserem Stadt-
teil Kleinlinden noch viele Familien 
über einen Garten. Jeder ist ein Unikat. 
Neben dem erzeugten Gemüse, den 
Früchten und Blumen, erfüllen heute 
die Gärten noch einen zweiten wich-
tigen Bezug zum Leben. Unser tägliches 
Leben ist weitgehend ein Umgang mit 
Technik, Computern, Rundfunk und 
Fernsehern, die Autos nicht verges-
sen, und das stumpft uns ab. Wenn wir 
glücklich sein wollen, benötigen wir 
den Ausgleich. Die Technik ist nicht 
wohlriechend wie der Rosenstrauch 
oder der Flieder. Die Technik verfügt 
nicht über ein eigenes Leben. Eine Le-
benskraft wohnt ihr nicht inne.

Wenn im April/Mai unsere Obstbäume 
erblühen, dann ist das ein Zeichen, dass 
die Winternächte zu Ende sind, dass 
wieder Neues entsteht, dass Hoffnung 
keimt und eine neue Ernte vorbereitet 
wird. Die Natur und Schöpfung zeigt 
sich wieder von ihrer wundersamen Sei-
te. Ich habe auch 17 Vogelarten hier be-
obachten können. Darunter befand sich 
die Nachtigall. Viele Tage und Nächte 
hörten wir sie unermüdlich singen.

Diese unsere Gartenkultur gilt es auf-
zubauen und zu bewahren. Das Leben 
mit der Natur und Schöpfung vermittelt 
Gefühle des Glücks.

17 Millionen Gärten gibt es in Deutsch-
land. Wenn einige Millionen dieser Gar-
tenanlagen bewusst ökologisch ausge-
richtet werden könnten, das wäre ein 
riesiger Fortschritt zur Bewahrung von 
Natur und Schöpfung.

Natur und Garten



Die CDU Kleinlinden gratuliert dem Backschießer zur 100sten Ausgabe. 
„Wenn es euch nicht gäbe, müsste man euch dringend gründen. Vielen Dank 
für eure Arbeit, und viel Kraft und Spaß für die nächsten Jahre!“

Wir wünschen allen Lesern eine erholsame und sonnige Sommerzeit.
	 Ihre CDU Kleinlinden

Ihr Ansprechpartner 
für Kleinlinden:
Norbert Wollik
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Als recht spannend erwies sich eine Be-
sichtigung der evangelischen Kinderta-
gesstätte „Rote Schule“ durch Frauen, 
die einst dort zur Schule gingen. Ge-
gründet im Jahr 1894, wurde die Rote 
Schule anfangs im Wechsel mit der al-
ten Schule in der Wetzlarer Straße ge-
nutzt.

An das Gebäude in der Wetzlarer Straße 
haben die Frauen noch lebhafte Erinne-
rungen. Im Flur befanden sich die Gar-
derobenhaken. Der Boden war geölt. 
Mädchen und Buben saßen getrennt. 
Die Tische hatten eine Rille für Griffel 
und Federhalter und ein Fach für den 
Ranzen. Überhaupt der Ranzen: Er hat-
te ein Loch, an dem mit einer Kordel 
zusammengehaltene Läppchen ange-
bunden waren, für nasses und trocke-
nes Wischen auf der Schiefertafel.  Spä-
ter gab es eine Schwammdose für den 
nassen Schwamm oder Lappen. Deut-
liche Erinnerungen gibt es auch noch 
an das Plumpsklo auf dem Hof. Aber 
zurück zur Roten Schule.

Im obersten Stock-
werk der Roten 
Schule befanden 
sich Wohnungen. 
In der der darun-
ter liegenden Eta-
ge waren die Bür-
germeisterei und 
spätere Verwal-
tungsstelle unter-
gebracht. Inzwi-
schen wird das 
Haus weitgehend 
von der evangeli-
schen Kirche ge-
nutzt. Auf zwei 

Etagen befinden sich Räume der Kin-
dertagesstätte. Im obersten Stockwerk 
befindet sich das Gemeindebüro, dane-
ben eine jüngst restaurierte Wohnung, 
von der man allem Vernehmen nach 
eine beeindruckende Aussicht ins Lahn-
tal haben soll.

An einem Montag im April nun bega-
ben sich einige Linneser Frauen un-
ter der Leitung von Dagmar Hinterlang 
und in Begleitung von Kita-Leiterin Bar-
bara Schroth in die Rote Schule. Schon 
beim Betreten des Außengeländes wur-
de die Vergangenheit lebendig. Dort 
stand eine Linde, hier war ein Zaun 
und dahinter waren die Nutzgärten, die 
zur Schule gehörten. Es liegt nahe, eine 
Verbindung zum heutigen Straßenna-
men An den Schulgärten herzustellen. 

Wie sehr sich das Haus schon wäh-
rend seiner Nutzung als Schule ver-
ändert hat, bewiesen die Äußerungen 
der ehemaligen Schülerinnen. Dort, wo 
heute eine Vogelnestschaukel steht, be-

„Und hier stand der Katheter!“



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

   Gartenpflege    Steinarbeiten    Teichbau   
 

 
e   n   g   e   l   h   a   r   d   t  
GARTEN UND LANDSCHAFTSBAU 
DIPL. ING. ELISABETH SCHULZ 
Tel. 0641/96 04 53  www.gala-bau-schulz.de 

 

Ihr Fachbetrieb für 
Gartenfreude 

www.jacobidach.de · Telefon 06 41/2 23 50

Steildächer
Flachdächer
Metalldächer
Wellplattensanierung
Holzbau
Bauspenglerei
Dachrinnen 
Photovoltaik 
Solaranlagen
Wohnraumdachfenster 
Kaminverkleidungen 

Wir sanieren zum 
Festpreis

Bachweg 30 · 35398 Gießen-Kleinlinden 

Einbau an einem Tag
Kein Wetterrisiko
Zuverlässig planbar
Mehr Infos unter
jacobidach.de

Bitte vereinbaren Sie 

einen persönlichen 

Beratungstermin 

Wir modernisieren Ihr 
altes Dachfenster, 
unabhängig 
von Baujahr, 
Hersteller 
und Größe
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fand sich ein Toilettenhäus-
chen, so die Erinnerung der 
etwas älteren Generation. Die 
jüngeren Frauen kannten da-
gegen nur die Buben- und 
Mädchentoiletten im Gebäu-
de selbst, dort, wo heute La-
gerräume des Kindergartens 
sind. Daneben befand sich 
eine Waschküche, berichtete 
Christel Volk. Christel (Jahr-
gang 1950) und Ehemann 
Hans-Jürgen haben in den 
1970er Jahren in der Roten 
Schule gewohnt.

Die Generationen überdauert haben 
zwei Fenster-Innenläden im heutigen 
Turnsaal des Kindergartens. Allerdings 
konnte niemand überzeugend erklären, 
welchem Zweck diese Läden dienten. 
Als der Raum noch als Klassensaal ge-
nutzt wurde, wurden die Landkarten zu 
dieser Seite hin aufgehängt. „Und hier 
stand der Katheter,“ erklärte Erna Frey. 
Erna (Jahrgang 1923) hat nach dem 
Krieg in der Verwaltungsstelle Kleinlin-
den gearbeitet und konnte deshalb ge-
nau beschreiben, wo die Lebensmittel-
karten und wo die Bezugsscheine für 
Bekleidung ausgegeben wurden. Auch 
das „neue“ Geld, die D-Mark, wurde in 
der Roten Schule an die Bevölkerung 
ausgeteilt. Soldaten, die während des 
Krieges auf Urlaub kamen, meldeten 
sich in der Roten Schule - und nach Fei-
erabend manchmal auch bei Erna da-
heim -, um ihre Lebensmittelkarten aus-
gehändigt zu bekommen.

Vor der Eingemeindung Kleinlindens 
nach Gießen war die Rote Schule Amts-
sitz des Bürgermeisters. Später residierte 

dort der Ortsgruppenleiter der NSDAP. 
Nur für kurze Zeit schlüpfte eine Frau 
in die Rolle der Verwaltungsstellenleite-
rin. Das war, als der eigentliche Amts-
inhaber zum Kriegsdienst eingezogen 
war.

Die Raumzuschnitte der Kindertages-
stätte haben das Aussehen der Roten 
Schule verändert. Der Zugang befand 
sich einst auf der Straßenseite, dort, wo 
heute der Feuermelder angebracht ist. 
Auch die Innenräume haben sich ge-
wandelt. „Der Flur war viel breiter“, be-
tonte Elisabeth Gilbert (Jahrgang  1927), 
und Friedel Stein (Jahrgang 1928) er-
innerte sich an den großen Saal mit 
Klavier und Filmvorführgerät. In zwei 
Versionen – vermutlich dem Generati-
onenunterschied geschuldet – beschrie-
ben die Frauen, wo einst der Polizei-
posten saß, demgegenüber gab es aber 
auch Dinge, die über alle Generationen 
hinweg existierten: das Klo „auf halber 
Treppe“, der Terrazzo-Bodenbelag im 
Treppenhaus und die hölzerne Treppe 
zum Speicher.

Kitaleiterin Barbara Schroth (Mitte) im Gespräch mit 
Marianne Müller (links) und Erna Frey (rechts)



E.-St._Dog-Anz.270x180.indd   1 14.03.11   14:22
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Neue Dienstleistung in Kleinlinden

Hallo liebe Kunden,

wir möchten uns endlich einmal mit der 
Postagentur in Kleinlinden vorstellen!
Bei uns erhalten Sie alle Briefmarken, 
auch in größeren Mengen und Gebin-
den und die „neuen“ Briefmarken zum 
Erstausgabetag. Sie können Einschrei-
ben, Briefe und Express national & in-
ternational bei uns einliefern, quasi all 
das, was Sie auch bei der Post in Gie-
ßen erledigen können. Zur Postbank  

bieten wir fast alle Leistungen an: Geld einzahlen & auszahlen, Eröffnung von 
Sparkonten und Girokonten aller Art, Überweisungen abgeben, Zahlscheine ent-
gegennehmen u.v.m. Sprechen Sie uns einfach an!
Zum Thema DHL: Wir nehmen alle Pakete bis 31,5 kg und Sperrgut entgegen, 
auch Pakete ins Ausland. Was uns besonders freut – Sie können nun alle Ihre 
benachrichtigten Pakete und Briefsendungen bei uns abholen. Das betrifft ganz 
Kleinlinden, Lützellinden, Allendorf und das Gießener Musikerviertel. 

Zu meiner Tätigkeit als Diätassistentin:  Mit Leib und Seele bin ich Diätassistentin 
und stehe Ihnen bei allen Fragen rund um das Thema Ernährung mit Rat und Tat 
zur Seite. Seien Sie unbesorgt - es gibt nur richtige Fragen!
Ganz Ihren Bedürfnissen entsprechend erarbeite ich exklusiv für Sie eine Lösung 
für Ihre Ernährungsfragen. Dabei steht nicht nur die Ernährung alleine im Vorder-
grund, sondern die Gewissheit, dass Sie sich wohl und verstanden fühlen.
Ich achte sehr darauf, Sie nicht mit “Fachchinesisch” zu quälen. Viel wichtiger er-
scheint es mir, dass Sie Tipps und Tricks an die Hand bekommen, die im „Alltag” 
auch praktikabel umsetzbar sind. Eines ist gewiss: All das Wissen über die rich-
tige Ernährung führt nicht zum Erfolg, wenn der Spaß durch eine schwierige Um-
setzung des Erlernten im alltäglichen Leben verloren geht. 
Das Ziel ist, Ihren Weg zur richtigen Ernährung zu finden und ich freue 
mich darauf, Sie dabei mit meinem Wissen tatkräftig zu unterstützen.

Ihre Jennifer Hoderlein & das ganze Team

Unsere Postagentur finden Sie Zum Maiplatz 24 in Kleinlinden – Ecke Katzenbach 
von der Frankfurter Straße aus – ehemals Bäckerei Weitzel

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Fr 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr,
Sa 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr. In den ersten 3 Wochen der Sommerferien haben 
wir Mo – Do nachmittags geschlossen.



Richten
Lackieren
Sandstrahlen
LKW-Aufbauten
Fahrzeugeinrichtungen

Lebensgefühl Musik

Gießen / Kleinlinden
Frankfurter Str. 345
www.tonikum-giessen.de

Eingang + Parkplätze  
im Hof

*Schnupperunterricht: 
Dauer 4 Wochen. Vertrag 
endet ohne Kündigung.

Telefonisch für Sie da: Mo. bis Fr. von 8 bis 17 Uhr

Mini-Solfeggio für Kinder 

von 5 bis 7 Jahren

Mit viel Freude, Spaß und Fantasie: 

Lieder singen – Stimmbildung unter Be-

rücksichtigung der kindlichen Stimme. 

Mit Schlag- und Tasteninstrumenten.

Noten singen, spielen, 

lesen und schreiben

4 Wochen Probeunterricht*

Jetzt buchen:  
0641 - 9 72 84 12

Violine
KlavierFlöte

Gitarre
Musikgarten

MFE

Solfeggio

Besuchen Sie uns auf facebook und sichern  
Sie sich einen zusätzlichen 25,-  Gutschein

E
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In der Oktober-Ausgabe 2011 
des „Linneser Backschießer“ war 
ein Foto abgebildet, das als Auf-
nahme der Zigarrenfabrik im 
Brandweg beschrieben wurde.  
Einige ältere Linneserinnen und 
Linneser haben mich darauf hin-
gewiesen, dass das veröffentlich-
te Bild nicht im Hof der Zigar-
renfabrik im Brandweg, sondern 
vor der alten Zigarrenfabrik in 
der Wetzlarer Straße aufgenom-
men wurde. Danke an alle, die 
den Irrtum bemerkt haben!
Hans-Jürgen Volk, Arbeitsgruppe 
Orts- und Vereinsarchiv Kleinlinden

Arbeitsgruppe Orts- und Vereinsarchiv Kleinlinden

„Musik aus Linnes“ enthält 23 
Musiktitel von neun Musik trei-
benden Vereinen und Gruppen 
aus Kleinlinden: vom Posaunen-
chor, der „Eintracht“, dem Kir-
chenchor, der „Harmonie“, dem 
„Arion“, den „Linneser Raben“, 
den „Peceos“, dem „Singkreis 
Kleinlinden“ und der Band „Die 
11. Plage“. Die Gesamtspielzeit 
beträgt 65 Minuten. Die CD er-
scheint in einer Jewel-Box mit 
einem 12-seitigen Booklet. Dar-
in befinden sich ein Text von Dr. 
Gerd Steinmüller zu dem Projekt, 
die vollständige Titelliste und Fo-
tos von allen Beteiligten. Produ-
zent ist die Firma Zörb Acustic in 
Linden, unterstützt wurde die Arbeits-
gruppe Orts- und Vereinsarchiv von der 
Volksbank Mittelhessen und der Ver-
einsgemeinschaft Gießen-Kleinlinden. 

Die CD ist zum Preis von 7,50 Euro in 
der Kleinlindener Geschäftsstelle der 
Volksbank Mittelhessen und in örtlichen 
Geschäften erhältlich.

CD erschienen

Die Zigarrenfabrik war in der Wetzlarer Straße



 -Markt Lemp
„der freundliche Frische-Markt“
und Getränkemarkt mit großer Auswahl

Kleinlinden, Heerweg 14
Montag - Samstag 07.00 bis 22.00 Uhr

Tel: 0641 -984070    FAX: 0641 -9840722

mit Hessenlotto und RMV
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Heimweh-Weinen und Früchtetee
Was verbindet Sie mit 
dem Kniebis, hatten 
wir in der April-Ausga-
be des „Linneser Back-
schießer“ gefragt. Su-
sanne Schmiga, die 
heute in Baden-Baden 
wohnt, hat das Thema 
gerne aufgegriffen und 
uns nicht nur einen 
kleinen Bericht, son-
dern auch etliche Fotos 
- bis hin zu Detailauf-
nahmen des Gebäudes 
- geschickt. Die Fotos 
können unter www.
linneser-backschiesser.
de auf unserer neuen Homepage ein-
gesehen werden. Hier also erst einmal 
der Bericht von Susanne Schmiga. 

Mein Vater schickt mir immer den Back-
schießer. Ich bin Eine aus Kleinlinden 
und aus der „Generation Kniebis“.
Das verbindet mich mit dem Kniebis 
(ich war 1 x im Sommer und 1 x im 
Winter dort):
Damals: das 1. Mal auf Skiern stehen (... 
und lauter Mädels, die ihren Skilehrer 
angehimmelt haben), Wandern bis zum 
Umfallen (unsere Lehrer wollten sicher, 
dass wir abends gut schlafen), zum Es-
sen dauernd scheußlichen Früchte-
tee trinken, Heimweh-Weinen, wütend 
schreiende Mädels beim Duschen im Kel-
ler, wenn die Jungs versuchten, sich zu 
nähern - und andersherum :-).
Später (und auch heute noch): seit 1984 
Leben und Arbeiten sozusagen „um 
die Ecke vom Kniebis“, 2000 und 2003 
Wandern auf dem Westweg am Kniebis/ 

an der Alexanderschanze vorbei über 
den Feldberg nach Basel, 2009 Urlaub 
ganz nah am Kniebis.

Mein Fazit: Das Gießener Landschul-
heim ist so gut eingeführt, dass es als 
umgebautes kleines Hotel keine große 
Werbung bräuchte, um gefüllt zu wer-
den. Allerdings braucht es dafür ein 
gutes, in die Zeit passendes Konzept 
und mehr als Baumarkt-Standard. So et-
was würde im Schwarzwald zum Ma-
gnet. Leider gibt es zu viel altherge-
brachten „Kuckucksuhren-Charme“.
Das sind meine Ideen zum Kniebis. Eher 
zukunftsorientiert als rückblickend.
Herzliche Grüße aus Baden-Baden

Susanne Schmiga

Erinnerungen an die Schulzeit

Foto: Karin Heinl
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Täglich geöffnet ab 16 Uhr, auf Anfrage auch früher. Samstags Ruhetag.

Frankfurter  Str. 257 Tel. 06 41/2 96 28 Fax 0641/2502299

35398 Gießen - Kleinlinden

Die Gaststätte
 mit

"echt owerhessischer"

Küche.
Gaststätte

Neeltje Schmidt

Tag der offenen Tür, 
26. August 2012 - Großes Haus

Auch diese Spielzeit beginnt mit einem Fest für die ganze Familie rund ums 
Theater, um Lust auf die neue Saison zu machen. Kostproben aus dem neuen  
Spielplan und Einblicke vor, hinter und neben der Bühne erwarten Sie zum 
Auftakt - ein buntes Programm zum Zuschauen und Mitmachen mit viel  
Musik und Tanz, mit Unterhaltsamem und Kulinarischem. Werkstätten und 
Büros öffnen ihre Türen, laden zu Begegnungen mit den Theatermachern 
ein, und bei der Technikschau zeigt die Bühnentechnik, wie perfekte Illusion  
entsteht.

S TA D T T H E AT E R
G I E S S E N
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Neues Ehrenamt

Zunächst möchte ich mich vorstellen:

Peter Heimbach 
geb. am 31.1.1949 in Gießen
verheiratet, 2 Töchter
wohnhaft in Kleinlinden seit Juli 1976.

Vom 2. bis 5. April 2012 habe ich mich 
vom Ehrenamt der Stadt Gießen in Ver-
bindung mit der Beratungsstelle der 
Kriminalpolizei des hiesigen Polizei
präsidiums Mittelhessen als

Ehrenamtlicher Sicherheitsberater 
für Senioren

ausbilden lassen. 

Mein Beratungsgebiet ist Kleinlinden.
Sollten Sie also Fragen zu Ihrer Sicherheit in Haus oder Wohnung, an Telefon oder 
PC, unterwegs in der Öffentlichkeit, beim Einkaufen, im Straßenverkehr, bei Veran-
staltungen und Festen, am Bankautomat, auf dem Heimweg etc. haben, so können 
Sie sich selbstverständlich mit Ihren Fragen an mich als Ansprechpartner wenden.

Auf Wunsch komme ich auch gerne zur Beratung zu Ihnen.
Die Beratungen sind kostenlos und werden absolut vertraulich behandelt.

Denken Sie dabei bitte immer an den Satz, der schon seit Jahren das Gesamtmotto 
der Gießener Fünfzigervereinigungen ist:

„Gemeinsam statt einsam“!

Sie erreichen mich unter folgenden Kontaktdaten:

Peter Heimbach
Hauffstraße 22
35398 Gießen-Kleinlinden
Telefon	 0641-22695 (mit Anrufbeantworter)
Mobil	 0171-5015246
E-Mail	 peterheimbach@t-online.de

Liebe Kleinlindener Mitbürger!
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MGV „Arion“ Kleinlinden e.V.
Hügelstraße 27, 35398 Gießen
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Telefon: 0641-201487 / Telefax: 0641-2501843
Internet: www.mgv-arion.de / eMail: info@mgv-arion.de 

Pressemitteilung - 10.06.2012

Weißbierfest des MGV „Arion“ 

Der Männergesangverein „ARION“ Kleinlinden veranstaltete an Fronleichnam sein 
mittlerweile fast schon traditionelles Weißbierfest auf dem Grillplatz „Hellberg“ in 
Kleinlinden. 
Trotz starker ´Konkurrenz´ durch den Hessentag und bei vielen potentiellen Gästen noch 
vorhandener Bedenken wegen des vor kurzem erst in den Schlagzeilen ausgiebig 
diskutierten Q-Fiebers in dieser Gegend war der Besuch zufriedenstellend. Das Wetter 
meinte es an diesem Tag sehr gut mit den Veranstaltern. Die Sonne schien nahezu den 
gesamten Tag, so daß die anwesenden Besucher das Fest richtig genießen konnten. 
Zudem erstrahlte der Grillplatz in neuem Glanz, nachdem die im Jahr 2011 gegründete 
Vereinsgemeinschaft den Grillplatz von der Stadt Gießen übernommen und restauriert 
hatte. Ebenso wurden neue Festzeltgarnituren angeschafft, von denen es doppelt gut 
schmeckte.
Die Gäste des Arion wurden passend zum Weißbier auch mit mit bayerischen 
Spezialitäten, wie knusprigen Haxen, Leberkäse und Spießbraten mit Salat verwöhnt. 
Am Nachmittag wurden selbstgebackene Kuchen und Kaffee angeboten, was sehr gut 
angenommen wurde. 
Weitere Information findet man unter www.mgv-arion.de

Weißbierfest des MGV „Arion“

Der Männergesangverein „ARION“ 
Kleinlinden veranstaltete an Fronleich-
nam sein mittlerweile fast schon traditi-
onelles Weißbierfest auf dem Grillplatz 
„Hellberg“ in Kleinlinden.
Trotz starker ´Konkurrenz´ durch den 
Hessentag und bei vielen potentiellen 
Gästen noch vorhandener Bedenken 
wegen des vor kurzem erst in den 
Schlagzeilen ausgiebig diskutierten Q-
Fiebers in dieser Gegend war der Be-
such zufriedenstellend. Das Wetter 
meinte es an diesem Tag sehr gut mit 
den Veranstaltern. Die Sonne schien na-
hezu den gesamten Tag, so dass die an-
wesenden Besucher das Fest richtig ge-
nießen konnten. Zudem erstrahlte der 
Grillplatz in neuem Glanz, nachdem 
die im Jahr 2011 gegründete Vereinsge-
meinschaft den Grillplatz von der Stadt 
Gießen übernommen und restauriert 

hatte. Ebenso wurden neue Festzeltgar-
nituren angeschafft, von denen es dop-
pelt gut schmeckte.
Die Gäste des Arion wurden passend 
zum Weißbier auch mit bayerischen 
Spezialitäten, wie knusprigen Haxen, 
Leberkäse und Spießbraten mit Sa-
lat verwöhnt. Am Nachmittag wurden 
selbstgebackene Kuchen und Kaffee 
angeboten, was sehr gut angenommen 
wurde.

Weitere Information findet man unter 
www.mgv-arion.de

Martin Lenz



Physiotherapie und 
medizinische Fitness
für ein gesundes Leben.

INJOY Fitness - jetzt in Gießen.
Gesundheit und ein gutes Gefühl.

Heerweg 12
35398 Gießen
www.injoy-giessen.de

Telefon:
(0641) 68 68 608

J e t z t  a n r u f e n :
(0641) 20 21 24 

Therapiezentrum Berno Pelikan
Heerweg 12, 35398 Gießen 
info@berno-pelikan.de · www.berno-pelikan.de
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Anzeige INJOY + Pelikan:Layout 1  16.07.2010  16:10 Uhr  Seite 1
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Beim Seniorenfrühstück
Viele werrn heut’ weit üwerer siebzich. Viele sin plötzlich allein, das ergibt sich.
Ein Kind zoochste groß. Als die erwachsen war, haste gedacht:
Nu gibt’s Enkel. – Die wusste nit, wie mer die macht.
Die zooche auch weit fort, komme üwwerhaupt nit mehr.
Seit langem haste auch Last mi’m Gehör,
gehst net mehr zum Singen; denn was beim Chorgesang stört,
dass einer zu laut singt unn auch noch verkehrt.
Verschenkt haste die Diskette samt Stereoanlaach.
Fernseh’n guckste mit Kopfhörer – es is e Plaach. –
So freuste dich, dass es das Seniorenfrühstück gibt –
jeden Monat einmal – unn allseits beliebt.
Ja, bin ich in Linnes unn nit in der Welt irgendwo
bin ich pünktlich zum Kaffee – ne Stund’ oder so.
Weil ich da dann nachfraache kann, bringt das auch Sinn.
Ja – zum Seniorenfrühstück geh’ ich gern hin.

Wilfried Behring

„Auch mit gedämpften, schwachen Stimmen 
wird Gottes Majestät verehrt.“

Mit diesem Zitat aus einer Arie in der 
Bachkante „Schwingt freudig Euch em-
por“, BWV 36, möchte der evangelische 
Kirchenchor Kleinlinden dieses Jahr 
wieder zum Mitsingen einladen.

Jeder, der Freude und Spaß am Sin-
gen und Musizieren hat, vielleicht aber 
nicht regelmäßig das ganze Jahr über 
dafür Zeit erübrigen kann, darf sich uns 
gerne ab Di., 14. August 2012 um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus Kleinlinden an-
schließen.

Wir wollen dieses Jahr, gemeinsam mit 
dem Chor der Bonifatius-Gemeinde Gie-
ßen, Werke aufnehmen oder neu einstu-
dieren, darunter auch die Kantate 36 von 
J.S.Bach, und sie am 2. 12. (1. Advent)  

und 9. 12. (2. Advent) in unserer Ge-
meinde und in der Bonifatius-Kirche 
aufführen. 

Wir hoffen, dass wieder Viele in und 
um Kleinlinden Lust haben mitzuma-
chen und unseren, dieses Jahr immer-
hin 137 Jahre alten Chor unterstützen 
werden.

Wer darauf Lust hat, meldet sich bitte  
bei Johannes Becker (joh.becker@ 
t-online.de) oder Marei Scholz (marei.
scholz@web.de / 0641/29885) an, damit 
wir genügend Notenmaterial zur Verfü-
gung haben.

Für den Chor
Marei Scholz
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Veranstaltungskalender 2012
	 	  Juli
jeden Mittwoch 16.00 h Radfahrervereinigung Kleinlinden	 Radwandern für jedermann ab Bürgerhaus Kleinlinden
06.	 19.00 h	 Arbeitsgruppe Orts- und Vereinsarchiv	 Arbeitstreffen (Bürgerhaus)
08.		  Freiwillige Feuerwehr Kleinlinden	 Kreisfeuerwehrtag in Hungen-Villingen
11.	 17.30 h	 Freiwillige Feuerwehr Kleinlinden	 Blutspenden Blutbank Uni Gießen /
			   Feuerwehrgerätehaus
29.07 - 03.08.	 Evangelische Kirchengemeinde	 Segelfreizeit Ostsee

	 	  August			 
jeden Mittwoch 16.00 h Radfahrervereinigung Kleinlinden	 Radwandern für jedermann ab Bürgerhaus Kleinlinden
02.-05.		  Bund der Vertriebenen 	 Mehrtagesfahrt Karlsbad, Marienbad,
		  Ortsgruppe Kleinlinden/Leihgestern	 Franzensbad mit Altvaterturm
03.-11.		  St. Bonifatius Gießen	 Zeltlager für Kinder
05.-10.		  Evangelische Kirchengemeinde	 Segelfreizeit Niederlande
10.	 18.00 h	 Schützenclub „Roland“	 Sommerfest
12.	 08.00 h	 Gesangverein „Harmonie“	 Tagesausflug
12.	 11.00 h	 Männergesangverein „Arion“	 Backhausfest
12.		  Egerländer Gmoi	 Blasmusik; Schiffenberg
14.	 09.00 h	 Evangelische Kirchengemeinde	 Gottesdienst zum Schulanfang (Kirche)
25.		  Freiwillige Feuerwehr Kleinlinden	 40 Jahre Jugendfeuerwehr (Feuerwehrgerätehaus)
25.	 21.00 h	 Linneser Bierkehlchen	 Linneser Dorffest am Kirchenvorplatz
26.	 09.30 h	 Evangelische Kirchengemeinde	 Kindersonntag, Gemeindehaus
26.	 10.00 h	 Evangelische Kirchengemeinde	 Gottesdienst zum Dorffest (Kirchenvorplatz)
26.	 11.00 h	 Linneser Bierkehlchen	 Linneser Dorffest am Kirchenvorplatz
29.	 15.00 h	 Evangelische Kirchengemeinde	 Seniorenabendmahl
29.	 20.00 h	 Ortsbeirat	 Sitzung im Bürgerhaus

	 	  September			 
jeden Mittwoch 16.00 h Radfahrervereinigung Kleinlinden	 Radwandern für jedermann ab Bürgerhaus Kleinlinden
01.	 10.00 h	 Radfahrervereinigung Kleinlinden	 Altherren-Radballturnier / Grillfest (Pfingstweide)
01.	 14.00 h	 Obst- und Gartenbauverein	 Halbtagesfahrt Bauernhofcafé
02.		  MGV „Arion“, GV „Eintracht“, 	 Tag des Liedes auf dem Schiffenberg
		  GV „Harmonie“	
05.	 17.30 h	 Freiwillige Feuerwehr Kleinlinden	 Blutspenden Blutbank Uni Giessen /
			   Feuerwehrgerätehaus
05.-07.		  Evangelische Kirchengemeinde	 Konfirmandenfreizeit Dornholzhausen
07.	 19.00 h	 Arbeitsgruppe Orts- und Vereinsarchiv	 Arbeitstreffen (Bürgerhaus)
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08.		  Männergesangverein „Arion“	 Freundschaftssingen in Münchholzhausen	
08.	 11.00 h	 Jagdgenossenschaft	 Grillfest am Hellberg
08.	 10.00 h	 Brüder-Grimm-Schule	 Schulfest und Sponsorenlauf
14.-16.		  Evangelische Kirchengemeinde	 Wolfen-Wochenende in Wolfen
16.	 11.30 h	 Gesangverein „Eintracht“	 Herbstfest am Grillplatz Hellberg
23.	 09.45 h	 Kulturkreis Kleinlinden	 Backschießer-Wanderung (ab Denkmal)
26.	 13.00 h	 Heimatvereinigung Schiffenberg	 Busausflug nach Weilburg  
			   (Abfahrt Frankfurter Str. 264 und 348)
30.	 09.30 h	 Evangelische Kirchengemeinde	 Goldene und Diamantene Konfirmation mit 
			   Abendmahl (Kirche) 
30.	 09.30 h	 Evangelische Kirchengemeinde	 Kindersonntag (Jugendheim)
30.09. - 03.10.	 Männergesangverein „Arion“	 Konzertreise nach Stade und in das „Alte Land“

 

Reiseagentur Will `Ihr Reisebüro vor Ort!´

Jetzt noch Restplätze Sommer-/Herbsturlaub 
sichern! Oder möchten Sie in der Nebensaison in 
Ihren wohlverdienten Urlaub?!

Holen Sie sich unverbindlich Angebote bei mir ein.

Ich freue mich auf Ihre Anfragen und Buchungen.

E-Mail: tmgreisen-will@freenet.de • Homepage: www.hubi.reisepreisvergleich.de
Zum Maiplatz 21 • 35398 Gießen-Kleinlinden • Tel. + Fax 0641-22059

Jagdgenossen feiern!

Die Jagdgenossenschaft Kleinlinden 
lädt am 8. September 2012 ab 11 Uhr 
zu einem Grillfest ein. Ort der Veran-
staltung: Grillplatz am Hellberg.

Anmeldungen bitte bei
Klaus-Dieter Rinn unter Telefon
0641 / 23771 oder 0177 / 2167191.

Als neuen Service des Linneser Back-
schießers finden Sie künftig alle 
Adressen der Kleinlindener Orts-
vereine, ebenso wie den Veranstal-
tungskalender, auf der Homepage 
des Backschießers. Bitte teilen Sie 
uns alle Änderungen möglichst um-
gehend mit, damit wir Ihnen die In-
formationen so aktuell wie möglich 
zur Verfügung stellen können.

Unsere Homepage (s. dazu auch Ar-
tikel auf Seite 7) finden Sie unter 
www.linneser-backschiesser.de. Än-
derungen bitte per E-Mail an
linneser.backschiesser@t-online.de



Inh. Hans-Georg Lutz
Weigelstrasse 11

35398 Giessen Kleinlinden
Telefon: 0641-22721

Ihr Spezialist für ökologisch handwerklich hergestellte 
Backwaren, meisterlich und sorgfältig zubereitet aus 
den besten Zutaten nach unseren Familienrezepten.

Traditionsbetrieb seit 1925

Inh. Hans-Georg Lutz
Weigelstrasse 11

35398 Giessen Kleinlinden
Telefon: 0641-22721

Ihr Spezialist für ökologisch handwerklich hergestellte 
Backwaren, meisterlich und sorgfältig zubereitet aus 
den besten Zutaten nach unseren Familienrezepten.

Traditionsbetrieb seit 1925

Inh. Alexander Lutz
Weigelstrasse 11

35398 Giessen Kleinlinden
Telefon: 0641-22721

Musikalisches
Backhausfest

Am Sonntag, den 12.08.2012
Beginn 11 Uhr 

Weigelstraße in Kleinlinden

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf einen schönen Tag 
mit Gesang und gutem Essen!

Ihr Spezialist für ökologisch handwerklich hergestellte 
Backwaren, meisterlich und sorgfältig zubereitet aus  
den besten Zutaten nach unseren Familienrezepten.
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Bildnachlese Jazzfrühschoppen am 1. Mai

Langjährige Besucher mögen geschmun
zelt haben, als es am Morgen des 2. Mai 
zu regnen begann. Die Tradition will es, 
dass beim Jazzfrühschoppen des Kul-
turkreises Kleinlinden („Linneser Back-
schießer“) über das Wetter gesprochen 
wird und so erwartet man fast schon, 
dass es – turnusmäßig alle zwei Jahre 
am 1. Mai – regnen werde. In diesem 
Jahr allerdings war das Wetter so strah-
lend schön, dass einem geselligen Auf-

enthalt auf dem Hof der Brüder-Grimm-
Schule nichts entgegenstand. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgten die 
„Lahn City Stompers“, unterstützt von 
Steffen Hardt aus Darmstadt. Die Ver-
anstalter hoffen nun, dass am 30. Juni 
2012 ähnlich schönes Wetter sein wird. 
Dann nämlich findet auf dem Sport-
gelände an der Pfingstweide der erste 
„Linneser Jahrmarkt“ statt (s. auch Titel-
bild und Seite 43).

„Ich muss mal in den Schatten!“



Kümmel Bestattungen · Turnstraße 19
35396 Gießen · Tel. 0641 51655
info@kuemmel-bestattungen.de

WIR SIND FÜR SIE DA ...
• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Ruheforst und Friedwald
• Diamantbestattung
• Überführungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
www.kuemmel-bestattungen.de
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Schneider
Schreinerei + Fensterbau
Inhaber: E. Mittler, Schreinermeister

Türen und Fenster in Holz und Kunststoff

Rollläden und Klappläden

Möbel und Innenausbau

Holztreppen

Reparaturen und Service

35398 Gießen-Kleinlinden
Brandweg 17
Telefon 0641 - 2 28 86
Fax 0641 - 2 50 94 62

35418 Alten-Buseck
Grüner Rasen 8
Telefon + Fax  06408 - 54 74 07

0641 2500000
www.grafik-von-braun.de

Ein Werbe-Auftritt 
muss nicht groß sein –
wenn er Format hat.



Unsere Stoffe - 
eine faszinierende Balance 
zwischen Aktivität und Ruhe

Arbeit von Meisterhand

Frankfurter Straße 367
35398 Gießen / Kleinlinden
Telefon	0641 / 250 901 80
Telefax	 0641 / 250 901 81



Bürgerhaus Kleinlinden 
Familien-, Vereins- u. Betriebsfeiern 

 Biergarten  Kegelbahnen 

.... immer eine gute Wahl 

Restaurant Bürgerhaus Kleinlinden Inh. Daniel & Otto OHG

Zum Weiher 33 35398 Gießen Tel. 0641/2 17 87 Fax 0641/2 85 07
info@bgh-kleinlinden.de 
www.bgh-kleinlinden.de 





Dipl. Ing. Ulrich Müller
Bürgermeister Jung Weg 8

35398 Gießen

Seit 25 Jahren Ihr verlässlicher Partner in Gießen und Rhein-Main.

Telefon: 0641 / 25549 • Mobil: 0171 / 754 83 18 • info@ulrichmueller.net

Neubau    |    Altbausanierung    |    Energieberatung

                    

seit 25 Jahren Ihr verlässlicher Partner in Gießen und Rhein-Main. 

            Neubau I Altbaumodernisierung I Energieberatung 

Dipl. Ing. Ulrich Müller 
Bürgermeister Jung Weg 8 

35398 Giessen 

Telefon:  0641 25549   Internet:  mww-massivhaus.de 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr	 8.30 - 18.00 Uhr  
Sa	 8.00 - 14.00 Uhr

Frankfurter Straße 232
35398 Gießen-Kleinlinden

Tel. 29189

Immer für Sie da,  
denn wir arbeiten 

ohne  

Voranmeldung
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Ortspokalschießen 2012
Auch in diesem Jahr ver-
anstaltete der SC „Roland“ 
sein traditionelles Ortspo-
kalschießen. Die Beteili-
gung war, wie jedes Jahr, 
sehr gut. Es nahmen insge-
samt 26 Mannschaften teil. 
Bei den Herren siegte Feu-
erwehr 3 (Matthias Bisdorf, 
Jürgen Sauer, Jochen Sau-
er) vor BdV 1 und CDU 2. 
Die Einzelwertung gewann 
Matthias Bisdorf (Feuer-
wehr 3) mit ganz hervor-
ragenden 98 von 100 mög-
lichen Ringen. Die Plätze 
2 und 3 belegten Gerhard 

Fortsetzung nächste Seite

v. l.: Karl Heinz Weller (2. Vors.), Heike Milius, Gabi Bisdorf, 
Katja Bernadeau-Volkert, Lukas Haase, Matthias Bisdorf, 
Jürgen Sauer, Jochen Sauer

Sport in der City
Der SC „Roland“ hat zum zweiten Mal an 
der Aktion „Sport in der City“ der Stadt 
Gießen teilgenommen. Diese Aktion 
wurde wieder in Verbindung mit einem 
verkaufsoffenen Sonntag durchgeführt.
 
Es wurden alle Disziplinen dargestellt, 
die in dem Verein geschossen werden 
können. Der meiste Andrang war, wie 
im vergangenen Jahr auch, bei den Bö-
gen zu verzeichnen. Dies ist auch nicht 
verwunderlich, da sich der Bogensport 
zur Zeit größter Beliebtheit erfreut. 

Um die Entfernungen, auf die geschos-
sen wird, deutlich zu machen, wurden 
auf 10 m, 18 m und 50 m die entspre-
chenden Scheiben gestellt. Überrascht 
waren die Interessierten, wie klein die-
se Scheiben auf einmal aussahen. 

Karl Heinz Weller

SC „Roland“
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Wurst und Roland Jankofsky (BdV 1). 
Bei den Damen gewann die Mannschaft 
der „Linneser Kugelschieber“ (Heike 
Milius, Gabi Bisdorf, Kerstin Weigel) 
ganz knapp vor  TSV CSI.  Den 3. Platz 
belegte Feuerwehr 1. Katja Bernadeau-
Volkert von TSV CSI gewann die Ein-
zelwertung vor Erika Mitrenga vom Ge-
sangverein „Eintracht“. Auf den 3. Platz 
kam Kerstin Weigel (Feuerwehr 1.) Bei 

Erfolgreiche Teilnahme der Bogenschützen des  
SC „Roland“ an den Gaumeisterschaften
Die Gaumeisterschaften im 
Bogensport im Freien fan-
den in diesem Jahr auf dem 
Bogengelände des Schüt-
zenvereins Gießen statt. 
Die Bogensportler des SC 
„Roland“ Kleinlinden traten 
in den Disziplinen Recur-
ve, Compound und Blank-
bogen an. Nachdem sie bei 
den Kreismeisterschaften 
schon erfolgreich ab-
schnitten, wiederholten sie  
diese Leistungen auch bei 
den Gaumeisterschaften. 

Im Bereich  Recurvebo-
gen stellten sie mit Daniel 
Glock und Fabian Lenz in 
der Schüler- und der Jugendklasse die 
Gaumeister. Fely Ruytinx, Damenklas-
se, Nico Polzer, Schützenklasse, und 
Hajo Krautwurst, Seniorenklasse, wur-
den Gaumeister bei den Compound-
schützen. Jürgen Langsdorf belegte den 
2. Platz bei den Senioren mit dem Com-
poundbogen.

In der Disziplin Blankbogen errang  
Daniel Stein in der Jugendklasse den  
2. Platz. 

Diese Erfolge geben Anlass, auf ein 
gutes Abschneiden der Bogensportler 
bei den Ende Juni stattfindenden Lan-
desmeisterschaften zu hoffen.

v.l.: Daniel Stein, Fabian Lenz, Daniel Glock, Carsten Lenz, 
Nico Polzer, Hajo Krautwurst, Fely Ruytinx. Es fehlt Jürgen 
Langsdorf.

der Jugend erreichte Lukas Haase den 
1. Platz. Fabian Lenz wurde Zweiter. 
Insgesamt lagen die Ergebnisse höher 
als im Vorjahr. Einziger Wermutstropfen 
war, dass keine Schüler- und Jugend-
mannschaften teilnahmen. Das Ortspo-
kalschießen klang mit der Siegerehrung 
und einem gemütlichen Beisammen-
sein aus.

Karl Heinz Weller



Wir gratulieren dem Team des

ganz herzlich zum Jubiläum, bedanken uns 

für die langjährige gute Zusammenarbeit 

und wünschen für die Zukunft 

alles Gute.
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Argus Rauchmelder

Argus Rauchmelder
Bodyguard -  
Beruhigend sicher
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haus oder Neubau - die neue Generation der ARGUS 
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Lösung:
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für Etagenwohnungen und Appartments 

Argus Rauchmelder Connect – die vernetzbare
Funklösung für die Nachrüstung 

Argus Rauchmelder 230 V / 230 V Connect –
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Wartung

Reparaturen

Lützellindener Straße 40
Gießen-Kleinlinden
Tel.: 0641 / 21683
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Burschenschaft „Burgundia“

Am 14. Mai 1911 machte sich eine rei-
selustige Gruppe von Kleinlinden aus 
auf den Weg zur Lahnquelle. Genau 101 
Jahre und 1 Woche später begaben sich 
die Mitglieder der Burschenschaft „Bur-
gundia“ auf die Spuren ihrer Vorgänger. 
Der Reisebus mit den engagierten Seni-
oren und ihren Gästen hielt denn auch 
kurz an der „Burg“, dem einstigen Domi-
zil und Namensgeber der Vereinigung, 
um der Fahrt einen vergleichbaren Rah-
men zu geben. Danach ging es – entge-
gengesetzt der historischen Route – in 
Richtung Wetzlar auf den Weg. Burgun-
der-Chef Ewald Klein zitierte aus der 
Reisebeschreibung von 1911. Die in Süt-
terlin geschriebene und mit Zeichungen 
und Fotos hübsch illustrierte Chronik bot 
genügend Stoff, um Parallelen zwischen 
der historischen und der aktuellen Aus-
flugsroute zu finden. Die patriotischen 
Gefühle der Burgunder mögen sich in 
den mehr als hundert Jahren ihrer Ge-
schichte verändert haben und der mili

tärische Ton der 
Beschreibungen 
mag nicht mehr 
den heutigen Ge-
pflogenheiten ent-
sprechen. Die Be-
geisterung für die 
schöne mittelhes-
sische Landschaft 
ist geblieben und 
so sparte man nicht 
mit Lobeshymnen 
für das Frühlings-
grün der Wiesen 
und Wälder, gelb 
gesprenkelt von 
Ginster, Raps und 
Wiesenblumen

Die Ausflügler vom Mai 1911 waren 
früh am Morgen aufgebrochen. Um 
Viertel nach Drei und bei noch strö-
mendem Regen hatten sie sich zu einem 
Morgenkaffee auf der „Burg“ getroffen 
und waren dann zum Zug nach Gießen 
gesprintet, von wo aus die erste Etap-
pe nach Marburg führte. Durch Eichen- 
und Buchenwälder spazierte die gut ge-
launte Gruppe von dort aus nach Cölbe, 
wo sie um Viertel vor Sechs vom ersten 
Sonnenstrahl begrüßt wurde. Im Warte-
saal des Bahnhofs wurde ein kräftiges 
Frühstück eingenommen, bevor es mit 
dem Zug in Richtung Biedenkopf wei-
terging. Wandern macht durstig und so 
war es wichtig, reichlich Flüssigkeit zu 
konsumieren, was der fröhlichen Stim-
mung offenbar recht zuträglich war. 
Über Laasphe und Schloss Wittgenstein 
ging es nach Sassmannshausen. Die 
Chronik der „Burgundia“ vermerkt eine 
Zigeunerkolonie, die von fern besich-
tigt wurde. In Feudinger-Hütte musste 

Auf den Spuren einer Tour zur Lahnquelle
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man die Lahn durchwaten. An der Ilse-
mündung wurde das zweite Frühstück 
eingenommen, von Ortsansässigen mit 
Milch und Eiern versorgt. Zu erwähnen 
ist, dass die Burschen sich stets mit ih-
ren so genannten Biernamen anredeten. 
Wilhelm Germer war der „Onkel“, Hein-
rich Schäfer der „Fips“ und Friedrich 
Jung der „Gambrin“. Die Strecke an der 
Ilse entlang wird von dem Chronisten 
als die schönste, von Buchen und Tan-
nen gesäumte Strecke beschrieben. Das 
kühle Wasser der Ilse sorgte für die not-
wendige Erfrischung. Mittags um zwei 
– und das deckte sich fast mit den Ein-
drücken der Reisegruppe vom Mai 2012 
– kamen die Burgunder am Lahnhof an, 
wo sie die Lahnquelle – damals noch im 
Keller eines Hauses – besichtigten. Heu-
te nimmt die Lahn als dünnes Rinnsal  

aus einem Quellteich heraus ihren Lauf. 
Nach mehr als 18 Stunden trafen die 
historischen Wanderer mit Gesang von 
Dutenhofen aus in ihrer heimischen 
Kneipe wieder ein, wo längst noch nie-
mand ans Nachhausegehen dachte. Ei-
nen schönen Ausklang fand auch die 
Tour der „Burgundia“ im Jahr 2012. Ei-
gentlich hatte man einen Abschluss an 
der Sackpfeife eingeplant, fand aber bei 
Kaffee und Erdbeerkuchen in Bad Laas-
phe eine würdige Alternative. Natürlich 
durfte auch dieser Ausflug nicht ohne 
Gesang zu Ende gehen. Unter den Klän-
gen des Burgunderliedes ging es zurück 
nach Kleinlinden und Ewald Klein traf 
die Stimmung seiner Mitreisenden, als 
er noch einmal die Parallelen zur Fahrt 
von vor 101 Jahren hervorhob.



41

Aus den Vereinen

Neuigkeiten von der  
Vereinsgemeinschaft Gießen-Kleinlinden e.V.
Mittlerweile besteht die Vereinsgemein-
schaft ein Jahr. Die Aufgaben, die sich 
der Vorstand im ersten Jahr gestellt hat, 
wurden alle erfolgreich abgeschlos-
sen. So wurde der Eintrag bei dem 
Amtsgericht als eingetragener Verein 
abgeschlossen. Außerdem wurde vom 
Finanzamt die Gemeinnützigkeit geneh-
migt. Bei eingehenden Spenden sind 
wir nun berechtigt, Spendenquittungen 
auszustellen. Einziger Wermutstrop-
fen war unser schlecht besuchter Hei-
matnachmittag. Lediglich 30 zahlende 
Gäste hatten sich bei einem anspruchs-
vollen Programm eingefunden. Der 
singende Briefträger Gerhard Fay und 
die Tanzgruppe der Egerländer Gmoi 
zeigten in gewohnter Manier ihr kön-
nen. Gerd Zörb führte mit launischen 
Vorträgen in hessischer Mundart durch 
das Programm. Bei 5 € Eintritt und kos-
tenlosem Kaffee und Kuchen können 
wir nicht verstehen, warum die Veran-
staltung so schlecht besucht war. Alle 
Gäste haben uns bestätigt, dass es eine 
tolle Veranstaltung war. 

Außerdem haben wir die Verwaltung 
des Grillplatzes übernommen. Diese 
Übernahme erschien dem Vorstand äu-
ßerst wichtig, da sonst die Stadt Gießen 
den Platz übernommen hätte. Dies wäre 
wahrscheinlich das Aus für unseren 
Grillplatz gewesen. Mittlerweile haben 
wir den Grillplatz gereinigt und einige 
Dinge repariert. Da die vorhandenen 
Kirmesbänke nicht mehr ganz intakt 
waren, wurden 20 neue Garniturren 
angeschafft. Es wurde eine Grillplatz-
ordnung erstellt und mit dem Platzwart 

ein neuer Vertrag ausgehandelt. Die 
Vermietung geht wie immer über Josef 
Pertak unter  der Telefonnummer 
0641 - 94 46 146. In der Gebührenord-
nung sind folgende Gebühren festge-
legt: 

Benutzungsgebühr:
- für Kindergärten und Schulklassen: 30 €
- für Bürger, die nicht in Kleinlinden 
wohnen: bis 50 Personen 60 €, ab 50 
Personen 100 €;
- für Kleinlindener Bürger und Vereine, 
die kein Mitglied in der Vereinsgemein-
schaft sind: bis 50 Personen 50 €, ab 50 
Personen 90 €;

- für Mitglieder der Vereinsgemein-
schaft: pauschal 30 €. 
Bei der Schlüsselübergabe ist eine Kau-
tion von 150 € zu entrichten. 

Ich darf mich bei den Mitgliedsvereinen 
und meinem Vorstand sowie dem Grill-
platzverwalter für die gute Zusammen-
arbeit recht herzlich bedanken. 
Den Kleinlindener Vereinen, die noch 
kein Mitglied in unserer Vereinsgemein-
schaft sind, rufe ich zu: Werdet Mitglied, 
denn nur gemeinsam sind wir stark. 
Von der Bevölkerung in Kleinlinden 
wünsche ich mir für die Zukunft mehr 
Unterstützung. 
Für Fragen stehe ich allen Bürgern und 
Vereinen jederzeit zur Verfügung.

Gerd Zörb 
1. Vorsitzender 
Vereinsgemeinschaft 
Gießen-Kleinlinden e. V.
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Aus dem Ortsgeschehen

Experten-Berichte

Noch gilt Tempo 30

Schäfer Michael Ise im Gespräch

Gute Laune bei den FranzosenZeltlandschaft

Schmaler Gehweg

Themen, die bewegten
Die Rücknahme der Tempo-30-Rege-
lung in der Wetzlarer Straße und die 
vielen Erkrankungen durch das Q-Fie-
ber waren Themen, die im vergangenen 
Quartal die Menschen in Kleinlinden 

beschäftigten. Für ein fröhliches Ge-
gengewicht sorgte die Ausrichtung des 
Winckelmann-Cups - ein Fußballturnier 
mit etwa 700 Gästen aus zehn europä-
ischen Ländern.
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Backschießer-Wanderung 2012
Das Naturschutzgebiet Hohe Warte, 
eine 253 m hohe, bewaldete Anhöhe 
östlich von Gießen, ist unser diesjäh-
riges Ziel. Die Hohe Warte war jahre-
lang eine Flugabwehr-Raketenstellung 
der US-Army. Nach Aufgabe der Stel-
lung wurde das Gebiet saniert und zum 
Naturschutzgebiet erklärt. Schlagzeilen 
machte das Gebiet im Frühjahr 2012 
durch die Auswilderung einer kleinen 
Herde von Przewalski-Pferden im Rah-
men des Europäischen Erhaltungszucht-
programms.  Im Verlauf der Wanderung 
werden wir auch das Gatter besichtigen 
und hoffentlich ein paar Wildpferde zu 
Gesicht bekommen. Die nötige Stär-

kung für die Rückkehr nach Gießen 
über den Alten Steinbacher Weg holen 
wir uns im Waldgasthaus „Hochwart“.

Am Sonntag, den 23. September treffen 
wir uns um 09:45 Uhr am Denkmal. Den 
ersten Teil der Wanderung legen wir mit 
dem Bus der Linie 1 bis zur Haltestel-
le „Waldstadion“ zurück. Ein Streik der 
öffentlichen Nahverkehrsbetriebe, wie 
im Vorjahr, ist hoffentlich nicht zu er-
warten. Anmeldungen bitte bei Dagmar 
Hinterlang 0641/25425 oder bei Bern-
hard Lenz 0641/28562 oder per E-Mail 
an Linneser.Backschiesser@t-online.de 
oder lenz-bernhard@t-online.de.

Linneser Jahrmarkt? Was ist das eigentlich?
Nun ja, zu einem Jahrmarkt gehören Karussell, 
Schießbude, Luftballons und Zuckerwatte. All das 
wird es am 30. Juni in Kleinlinden geben. Geplant ist 
allerdings noch viel mehr. Da gibt es Präsentationen 
von heimischen Künstlerinnen, eine Vorlesestunde im 
Bauwagen, Waffeln und Crêpes, Bier und Bratwurst, 
eine kleine Rallye durch die Natur, ein bisschen Bau-
ernhof, ein paar sportliche Demonstrationen und ein 
paar bunte Programmpunkte drumherum. Mit „Cross-
way 45“ gibt es einen beschwingten musikalischen 
Ausklang und zum Abschluss ein tolles Feuerwerk.

Und warum das alles? – Weil der „Backschießer“ Jubi-
läum hat. Der „Linneser Backschießer“ erscheint seit 
nunmehr 25 Jahren und kommt mit dieser Ausgabe 
zum 100. Mal heraus. Wenn das kein Grund zum Fei-
ern ist?!

Zeit: 30. Juni 2012, 16 bis 22 Uhr, anschließend gesel-
liger Ausklang und Abschlussfeuerwerk
Ort: Sportgelände an der Pfingstweide

Bilder des Linneser Jahrmarkts ab dem 3. Juli auf www.linneser-backschiesser.de! 
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Kostproben unserer Menüvorschläge
finden Sie im Internet unter www.fuhr-giessen.de,

oder rufen Sie uns an unter 0641 / 22170

Stellen Sie uns auf die Probe!
Ihr Partyservice Team

M e t z g e r e i P a r t y s e r v i c e C a t e r i n g
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XXXXXXXXXXXXXXXXX10 Jahre Burschen- & Mädchenschaft 
„Linneser Bierkehlchen“ Kleinlinden 

Wir laden ein zum 
 

8. Linneser Dorffest 

25. + 26. August 2012 
 

Im Festzelt auf dem Kirchenvorplatz 
 

Samstag: ab 21:00 Uhr  Bad Taste Party 
Eine mottoparty bei der alle wieder 
ihre modesünden aus dem Schrank 
holen dürfen! 
Je schräger, desto besser. Je 
peinlicher, desto trashiger. 
Der am schlechtesten gekleidete 
Gast gewinnt ein Körbchen Bier 

  

Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst 
Ab 11:00 Uhr traditioneller 

Frühschoppen 
Für beste Unterhaltung sorgen 

die Bier-Bembel-Bläser 
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Bericht über das Tischtennistrainingslager Katar 2012
Ende März ergab sich für 5 Jugendliche 
Tischtennisspieler des TSV Klein-Lin-
den die Möglichkeit, an einem Trai-
ningslager in Doha, der Hauptstadt des 
Emirates Katar, teilzunehmen. Diese 
außergewöhnliche Chance ergab sich 
durch die Klein-Lindener Leistungstrai-
nerin Branka Batinic, die Beziehungen 
zur Aspire- Akademie inDoha besitzt. 
Eben jene Akademie sponserte den 
Kleinlindenern den kompletten Aufent-
halt mit Hin- und Rückflug, wodurch 
dieses Erlebnis überhaupt erst möglich 
wurde. 
Die Gruppe flog sechs Stunden vom 
Frankfurter Flughafen in die Hauptstadt 
von Katar. Dort angekommen wurden 
sie von einem Mitarbeiter des Hotels 
zum Torch-Tower(6 Sterne!)gefahren. 
Am nächsten Morgen hat die Truppe 
nach einem ausgiebigen Frühstück die 
Sportanlage, eine der größten Indoor-
Sportanlagen der Welt, besichtigt, in der 
sich die Kleinlindener Auswahl, die hei-
mische Mannschaft und ein Team aus 
Saudi-Arabien zusammen trainierten.
Neben den Trainingseinheiten ergab 
sich die Möglichkeit die Stadt Doha 
näher kennenzulernen, unter anderem 
das „Museum of Islamic Art“ Des Wei-
teren hat die Gruppe mehrere Male den 

Markt Dohas besucht, welcher viel über 
die Kultur und Religion des Landes 
kundgibt. 
Am letzten Tag nach einer aufregenden 
Woche ging es mit mehreren Gelän-
dewagen zu einer Wüstensafari. Nach 
der Meinung der Spieler war dies das 
Highlight der Reise. Am nächsten Tag 
begann die Abreise vom Hotel in Rich-
tung Flughafen sehr früh am Morgen, 
um von dort aus die Heimreise nach 
Deutschland anzutreten.

Daniel Zitzer
TT-Abteilung
TSV Klein-Linden

Turn- und Sportverein Klein-Linden



Sponsorenlauf
Schulfest mit

zugunsten der Brüder-Grimm-Schule
8. September 2012

www.gra� k-von-braun.de

Unsere Brüder-Grimm-Schule wird größer, moderner, lebendiger.
Das wird gefeiert – mit Spiel, Spaß und vielen Schüler-Aktionen.
Unterstützen Sie die Brüder-Grimm-Schule: 
Sponsern Sie unsere Läufer.

Informationen und Sponsorenkarten: www.bgs-kleinlinden.de  / Fragen und Anregungen: bgssponsorenlauf@yahoo.com
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Schulfest 
mit Sponsorenlauf 
für unsere Schule

Erweitert durch den attraktiven Neubau 
wird unsere Schule größer, moderner 
und lebendiger. Wir freuen uns dar-
auf, unserem Stadtteil die vielfältigen 
Qualifizierungsmöglichkeiten der Brü-
der-Grimm-Schule in aufgewerteter 
Lern-Umgebung bieten zu können. Das 
wollen wir feiern – mit Spiel, Spaß und 
vielen Schüler-Aktionen und natürlich 
einem Sponsorenlauf. Dabei können 
Sie die Brüder-Grimm-Schule mit un-
terstützen, sponsern Sie einfach unsere 
Läufer. Der „Läufer“ sucht sich „seinen“ 
Sponsor. Dieser legt fest, wieviel Geld 
er pro gelaufene Runde sponsern will. 
Jetzt kommt es darauf an, wie fit unsere 
Läufer/-innen sind.

Der Sponsorenlauf soll helfen, die Schu-
le sinnvoll auszugestalten. Das „erlau-
fene Geld“ soll für die Ausstattung der 
neuen Cafeteria (Bühnenerweiterung, 
Soundanlage, Pflanzen), für die Pausen-
halle, den Schulhof, den Schulteich, für 
Sport- und Spielgeräte und weitere drin-
gend nötige Anschaffungen verwendet 
werden, die auch direkt der Grundschu-
le zu Gute kommen.

Samstag, 8. September 2012

Mit dem Schulfest wollen wir zeigen, 
dass bei uns etwas läuft. Hier zeigen 
Schüler, was sie können und was Spaß 
macht. Es wird gerappt, getanzt, gemalt, 
getobt – und natürlich gemeinsam gefei-
ert. Denn, wenn man zusammen feiert, 
lernt man sich besser kennen - die Ge-
meinde die Schule und umgekehrt. 

Schulfest und Sponsorenlauf beginnen 
um 10:00 Uhr und enden um 14:00 
Uhr. Gelaufen wird in einer abgesteck-
ten Bahn um die neue Sporthalle. Das 
sportiv/kreative Rahmenprogramm fin-
det auf dem Schulgelände rund um die 
Laufstrecke statt. 

Sponsor kann jeder werden, nicht nur 
die Verwandten und Bekannten unserer 
Schüler. Unternehmen und Privatper-
sonen können Teams aus der Lehrer-
schaft, dem Elternbeirat oder dem För-
derverein sponsern, die ebenfalls zum 
Lauf antreten.

Es kommt allen zu Gute. Sind Sie dabei? 
Sponsern Sie unsere Schule!
Bei Fragen und Anregungen wenden 
Sie sich bitte an folgende Adresse: 

bgssponsorenlauf@yahoo.com
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Seniorentagespflege „Heinrich-Albertz-Haus“ Kleinlinden

Aktiv, Gemeinsam, Kreativ

Es stehen noch Plätze zur Verfügung.
Wir bieten für Sie einen kostenlosen Schnuppertag an.
Schauen Sie vorbei – Sie sind herzlich willkommen –

Sie erreichen uns bei Rückfragen unter:
Martina Wallwaey, Heerweg 27, 35398 Gießen-Kleinlinden
Tel. 0641 - 40 19 237 oder
m.wallwaey@awo-stadtkreis-giessen.de

Fotos und Texte gesucht!
Ab 1952 gab es in Linnes verschie-
dene CVJM-Gruppen (Jungschar, Jun-
genschaft, Mädchenkreis, Jungmän-
nerkreis). Später bildete sich eine 
Arbeitsgemeinschaft (AG) mit weiteren 
Gruppen aus umliegenden Orten. Häu-
figer Treffpunkt war das CVJM-Heim in 
Alten-Buseck, wo auch Wochenendse-
minare der JAA (Jungarbeiter-Aktion) 
stattfanden.

Es wurden Fahrten, von der Fahrrad-
fahrt mit Zelten bis hin zu Studien-
fahrten (Frankreich, Schweden etc.), 
durchgeführt. 

In diesem Jahr haben sich zum dritten 
Mal „Aktivisten von damals“ im Heim 
in Alten-Buseck getroffen. Charly (Gün-
ther Keßler) & Tünn (H. Klein) haben 
mit der Erstellung eines Bildarchivs und 
einer Chronik begonnen. 
Dafür suchen wir Bilder und Dias zum 
Einscannen. Auch die beiden Zei-
tungen „Unsere Welt“ (Klein-Linden ab 
Juli 1960) und „Wer wagt es heute“ (AG 
ab 1965 [64?]) sollen digitalisiert werden 
– falls sie noch auffindbar sind. 
Wer kann uns weiterhelfen? 
Informationen und evtl. Scans erbittet 
Tünn (H. Klein):

tuenn@tuenn.de / Telefon: 24602 
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Brüder-Grimm-Schule

Am 11.05.2012 wurde die neue Mensa 
in der Brüder-Grimm-Schule Kleinlin-
den eingeweiht. Die feierliche Einwei-
hung wurde mit einer Rede des Schul-
leiters Rainer Kries eröffnet. Begleitet 
wurde die Veranstaltung von verschie-
denen musikalischen Darbietungen der 
Schüler. Die Schülerinnen und Schüler 
freuen sich sehr über die neu eingerich-
tete Mensa und 6 Klassenräume mit mo-
dernster Ausstattung. Nun können wir 
alle zusammen Mittag essen und das Ler-
nen fällt in den modernen Klassenräu-
men leichter. Nachdem zuvor auch alle 
Naturwissenschaftsräume und Musik- 
räume neu gestaltet und renoviert wor-
den sind, sind wir schon gespannt auf 
die Erneuerung der restlichen Räume.

„Ein Lern- und Lebensort“

Laura Salomon (Schulsprecherin)

Chor der Brüder-Grimm-Schule



� Bäder � Wärme � Sofort-Service
Unsere neue Bäderwelt finden Sie in der Ausstellung DIE FACHWERKER 

Industriestraße 3a in 35582 Wetzlar-Dutenhofen 

� Bäder – Momente für Spaß
und Entspannung.

Barrierefreies Baden, eine Entspannungs-
Oase oder ein kleines Bad ganz groß? Ihre 
Wünsche in die Wirklichkeit umzusetzen, 
ist einfacher, als Sie vielleicht denken. 
Wenn Sie möchten, realisieren wir Ihnen 
sogar schlüsselfertige Bad projekte – als 
Neukonzept oder Sanierung. Von der ersten 
Skizze bis zum letzten Pinsel strich. 
Inklusive verbindlicher Zusagen für Preise 
und Termine.

� Wärme – Ideen für ein 
geregeltes Klima.

Das richtige Klima zur richtigen Zeit. Mit 
einer Heizung, die das einfach möglich 
macht. Dabei bieten wir Ihnen mehr als 
Erdöl- oder Erdgas heizungen: Sonnen-
energie, Wärmepumpen, Klimaanlagen, 
Holz-Pellets oder Photo voltaik runden das 
Angebot ab. Und wenn Sie am liebsten 
vergessen möchten, wo es zum Heizungs-
keller geht – ein Wartungs   vertrag macht’s 
möglich!

� Sofort-Service – Zuver-
lässig rund um die Uhr.

Service fängt bei Ihnen an. Bei Ihren 
Erwartungen, Wünschen und Fragen. Hier 
eine herstellerneutrale und kompetente 
Beratung zu bieten, ist uns sehr wichtig. 
Umfassendes Fach wissen bildet die Basis 
– in Verbindung mit verlässlichen Zusagen, 
Pünktlichkeit und sauberem Arbeiten. Dazu 
gehören eine moderne Ausstattung und 
ständige Weiter bildung genauso wie die 
Tatsache, dass wir auch nach 17:00 Uhr 
für Sie da sind.

Reiner Förster GmbH & Co. KG
Frankfurter Straße 60a · 35625 Hüttenberg

Telefon 06441-20997-0 · Fax 06441-20997-10 · www.foerster-team.de

Unser Sofort-Service: 01 70-8 12 00 84

„Kompetenz und Service stehen 
 für einen guten Handwerks-
 betrieb. Bei uns dürfen Sie ruhig 
mehr erwarten.“ Reiner Förster und Team

LF-Anz RF plus A5 4c RZ-2011.indd   1 23.11.11   00:13



Kleinlinden  Markwald  41 06 41/2 25 58

Mo - F r  8.30 -12.30 Uhr + 14.30 -18.00 Uhr Sa  8.00 -13.00 Uhr An Sonn- und Feiertagen geschlossen

Gärtnerei
Heinschild
Moderne Kranz- und Blumenbinderei

Frühlingserwachen!

Kleinlinden  Markwald  41 06 41/2 25 58

Mo - F r  8.30 -12.30 Uhr + 14.30 -18.00 Uhr Sa  8.00 -13.00 Uhr An Sonn- und Feiertagen geschlossen

Gärtnerei
Heinschild
Individuelle Floristik und Fleurop

  Sommerflair!

Parkett .  Bodenbeläge . Tapeten . Gardinen
Sonnen- und Insektenschutz

Saarlandstraße 6  .  35398 Gießen - Kleinlinden
Telefon 0641 / 22394 . Telefax 0641 / 24882

E-Mail: hermannluhgmbh@arcor.de
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Bericht zur AWO-Krabbelgruppe im Heinrich-Albertz Haus:
Mein Name ist Joschua Schramm. Ich 
bin 12 Jahre alt und gehe in die Klas-
se 6 c an der Brüder-Grimm-Schule in 
Kleinlinden.

Am Donnerstag, den 26. April 2012 war 
ich mit meinem Freund Boris in der 
Krabbelgruppe im Heinrich-Albertz- 
Haus in Kleinlinden.

Wir waren dort, weil wir an unserer 
Schule an diesem Tag einen „Boys´ 
day“ hatten. 

Der Boys´ day ist ein Jungenzukunfts-
tag, bei dem Jungen die Möglichkeit 
haben, einmal bei einem typischen 
Frauenberuf reinzuschnuppern und zu 
gucken, was die Frauen bei diesem Be-
ruf alles machen müssen (Das gleiche 
gibt es auch für die Mädchen).

Mein Freund und ich hatten uns für 
die Krabbelgruppe „Sonnenkinder“ im 
Heinrich-Albertz-Haus (beim Rewe in 
Kleinlinden) entschieden und kamen 
dann am 26. April um 8 Uhr dort an.

Das Gebäude wurde neu gebaut. In 
dem Haus ist neben der Krabbelgrup-
pe auch noch eine AWO-Seniorenta-
gesstätte und eine Tagesförderstätte der 
Lebenshilfe.

Als mein Freund und ich reingekom-
men sind, fielen uns zuerst die schönen 
Garderoben mit den Bildern von jedem 
Kind auf.

Als dann alle Kinder da waren, gab es 
erst eine Freispielzeit bis zum Früh-
stück.

Zum Frühstück gab es Bananen, Äpfel 
und beschmiertes Brot, denn das Motto 
war, dass die Kinder sich gesund ernäh-
ren sollten.

Das Essen wurde von der AWO bereit-
gestellt.

Nach dem Frühstück haben sich die 
Kinder die Zähne geputzt und einige 
wurden auch gewickelt.

Dann gab es nochmal eine lange Frei-
spielzeit, in der es auch viele Aktivitäten 
gab, z.B. wurde auch oft was mit den 
Senioren gespielt oder wir gingen mit 
den Kindern raus.

Auch drinnen gab es viele Spielmög-
lichkeiten, z.B. gab es viele Bilderbü-
cher oder eine kleine Höhle. Ich habe 3 
Kindern die Geschichte von der kleinen 
Raupe Nimmersatt vorgelesen.

Anschließend gab es ein gemeinsames 
Mittagessen, bei dem es Kartoffeln gab.
Im Essensraum hatte jedes Kind seinen 
eigenen Platz zum Sitzen.

Anschließend wurde jedem Kind ein 
Schlafsack angezogen, damit sie warm 
schlafen konnten.

Dann wurden alle Kinder ins Bett ge-
bracht und die Erzieherinnen hatten 30 
Minuten Pause.

Als die Kinder geschlafen haben, muss-
ten ich und mein Freund gehen. Der 
Vormittag hat uns sehr viel Spaß ge-
macht und wir sahen, dass die Kinder 
dort gut aufgehoben waren.
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Reaktionen auf das Ortsgeschehen
Heimatnachmittag
Groß war die Enttäuschung! Gerd Zörb, 
1. Vorsitzender der Vereinsgemein-
schaft Kleinlinden, hatte sich viel Mühe 
gegeben und alles perfekt vorbereitet. 
Gerhard Fay, der „singende Postbote“, 
zusammen mit Osswald Menz, bekann-
ter Musiker aus Saasen, waren nur ein 
Programpunkt, die Tanzgruppe der 
Egerländer war eingeladen worden, um 
einige Tänze zu zeigen. Es wurde le-
ckerer Kuchen und Kaffee serviert. – Al-
les in allem Voraussetzungen für einen 
gelungenen Heimatnachmittag! – Aber 
… das einzige, was fehlte, eigentlich 
das Wichtigste, nämlich das Publikum, 
vor allen Dingen aber die Mitglieder 
der Kleinlindener Ortsvereine!! Man 
kann es einfach nicht verstehen, dass 
es nicht einmal kleinere Abordnungen 
der Ortsvereine für nötig halten,  
diese Veranstaltungen zu unterstützen. 
Warum werden die Bemühungen, den 
Kleinlindener Bürgern etwas zu bieten, 
einfach ignoriert? Woran liegt es, dass 
eine mit viel Engagement und Arbeit 
verbundene, aber auch finanzielle Leis-
tung nicht gewürdigt wird? Jedenfalls 
hat uns Egerländern der Nachmittag 
trotz allem sehr gut gefallen. Ein großes 
Kompliment, ein „Riesenlob“ und ein 
herzliches Dankeschön an den Initiator 
und Moderator Gerd Zörb. Schade, sehr 
schade … dieser „1. Linneser Heimat-
nachmittag“ hätte eine große Besucher-
zahl verdient!! Die „Linneser Vereine“ 
sollten sich darber einmal ernsthaft Ge-
danken machen. Ingrid Paulus

Q-Fieber
Liebe Kleinlindener Vereine, dass in 
Kleinlinden eine Reihe von Menschen 
am Q-Fieber erkrankt ist, ging mehr-
fach und ausführlich durch die Presse. 
Die CDU Kleinlinden hatte zum 17. Juni 
am Grillplatz Hellberg ein großes Fami-
lienfest mit Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und Musik für die Kleinlindener 
geplant. Jung und Alt, Neubürger und 
Alteingesessene, Vereinsvertreter und 
Politiker sollten sich begegnen, ein-
ander kennen lernen und feiern. Da 
ein erheblicher Teil der Bevölkerung 
jedoch Vorbehalte hatte, das Gelände 
zu betreten, hatte sich der Vorstand 
der CDU Kleinlinden dazu entschlos-
sen, das Familienfest dieses Jahr ab-
zusagen und das Fest nächstes Jahr 
um so begeisterter durchzuführen. Mit 
besten Grüßen und in Vorfreude auf 
das Fest in 2013, Martin Schlicksupp, 
Vorsitzender der CDU Kleinlinden 

Q-Fieber
Hartmut Klein, in Linnes auch als 
„Tünn“ bekannt, hat das Q-Fieber zum 
Anlass für eine Satire genommen – zu 
lesen unter www.lindehe.de.

Leserbriefe

„Wilhelmshöhe“

Der Bereich um Frankfurter 
Straße / Friedhofsweg wurde  
einst als „Wilhelmshöhe“ be-
zeichnet. 

Wer kann erklären, wie es zu 
diesem Namen kam?



Außerdem 
bieten wir  
eine Vielzahl 
von kalten und 
warmen 
Getränken. 
Ihr
Bruno Ruffino
Waldweide 9

0641 - 2500947 

	 Besuchen Sie uns in der 

Gelateria “da Bruno“ 

			 
in Kleinlinden

Genießen Sie unsere italienischen Eisspezialitäten. 
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Backschießer-Leser sind es gewohnt, in 
den April geschickt zu werden, und so 
hatten wir auch in der April-Ausgabe 
2012 des „Linneser Backschießer“ ein 
paar Scherze versteckt.

So war es frei erfunden, dass „El Niño“ 
das Wetter in Kleinlinden derart beein-
flusst, dass Maifeiern des Kulturkreises 
künftig nur noch bei schönem Wetter 
stattfinden. Bisher nämlich sah die Bi-
lanz ein bisschen anders aus.  Da war 
von strömendem Regen und „Wassertre-
ten auf dem Schulhof“ die Rede. Komi-
scherweise regnete es aber immer nur, 
wenn der „Backschießer“ feierte und 
nicht in den dazwischenliegenden Jah-
ren bei der Feuerwehr. Nun stellt sich 
die Frage, was am 1. Mai 2013 passiert.  

Der „Backschießer“ nämlich hatte in die-
sem Jahr ausgesprochen schönes Wetter 
…  

Für wenig Aufregung sorgte die Mittei-
lung, dass der Solarpark wegen Kürzung 
der Solarstromförderung abgerissen 
und an seiner Stelle eine Biogas-Anla-
ge entstehen soll. Ob’s daran lag, dass 
der Vorschlag zu realistisch klang? Auf 
jeden Fall handelte es sich um einen 
April-Scherz des Backschießer-Teams. 
Ein Aprilscherz war auch die Ankündi-
gung, Schließfächer für Gießkannen auf 
dem Friedhof zu installieren. Kein April-
scherz war hingegen unser Aufruf zur 
Mitwirkung beim „Linneser Jahrmarkt“ 
am 30. Juni. Man darf gespannt sein, 
wie das Wetter wird …

April, April

Der „Musikalische Sommer“ auf dem Schiffenberg mit bis zu 60 Veranstaltungen 
von Mai bis September lockt wieder Besucher aus nah und fern. Die Kulisse des 
ehemaligen Klosters verleiht der Veranstaltung eine besondere Atmosphäre. Die 
jeweils aktuellen Veranstaltungen erfahren Sie bei der Tourismus-Information 
der Stadt Gießen unter www.giessen-tourismus.de.
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